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Amtsblatt 
für den, Landkreis Forchheim 

Nr. 23 Mittwoch, 21. Juni 2000 Preis: 20 Pfg. 

I. 
4/42 - 173/4 - 2000 

Verordnun'g 
über den geschützten Landschaftsbestandteil 

" Hummerstein" in der Gemarkung Gasscldorf, 
Stadt Ebermannstadt, Landkreis Forchheim 

Vom 19. Juni 2000 

Aufgrund von Art. 12 Abs. I und 3 in Verbindung mit Art. 9 Abs. 
4, Art. 45 Abs. I N r. 4, Art. 37 Abs. 2 Nr. 3 und Art. 26 Abs. I des 
Bayerischen Naturschutzgesetzes- BayNatSchG- ( BayRS 791-1-
U), in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. August 1998 
(GVBI S. 593) erlässt das Landratsamt Forchheim als untere Na­
turschutzbehörde folgende Verordnung: 

§I 
Schutzgegenstand 

Das in der Gemarkung Gasseldorf, Stadt Ebermannstadt gelegene 
Gebiet um den Hummerstein wird in den in § 2 dieser Verordnung 
festgelegten Grenzen unter der Bezeichnung "Hummerstein" als 
Landschaftsbestandteil nach Art. 12 Abs. I BayNatSchG ge­
schützt. 

§2 
Schutzgebietsgrenzen 

(I) I Der geschützte Landschaftsbestandteil hat eine Größe von 
ca. 30 ha. 2Er besteht aus den GrundstUcken Fl. Nrn. 1808, 
1810, 1811,1812,1813,1814,1816, 1817,1818,1821 , 1822, 
1823, 1825, 1827, 1828, 1830, 183 I, 1832, 1833 , 1834 
(Teiltläche), 1835 (Teil fläche), 1836 (Teiltläche) , 1837, 
1838, 204 7, 2048, 2049, 2050, 2051 (Weg) , 2052, 2053, 2054, 
2055, 2056,2057, 2058, 2059, 2060 (Weg), 2062, 2063,2064, 
2065, 2066, 2067, 2068, 2070, 2071 (Weg), 2073 , 2074, 2075 
(Weg), 2076, 2077 , 2078, 2079, 4080, 2081 (Weg), 2082, 
2083, 2084, 2085, 2086, 2087, 2088 (Weg), 2089 (Weg), 
2090, 2091,2092,2093, 2094, 2095,2096, 2097,2098,2099, 
2100,2101 , 2102,2103,2104,2105,2106, 2107,2108,2109, 
2110, 21 I I. 2112, 2113, 2114, 21 16, 21 18, 2120, 2121, 2122, 
2123.2125 , 2126,2127.2128,2129,2131,2133,2134(Weg), 
2135 , 2136, 2137,2139,2141,2152, 2153,2154,2155,2156, 
2157,2158, 2159.2160,2161,2162,2163,2164,2165,2166, 
2167, 2168, 2169, 2169/2, 2170, 2173, 2177, 2188/4 
(Teilfläche), 2188/5 (Teilfläche), 2188/6 (Teilfläche), 2188/7 
(Teiltläche) und 2188/8 Teilfläche der Gemarkung Gassel­
dorf, Stadt Ebermannstadt 

(2) 1 Der geschützte Landschaftsbestandteil ist in einer Karte, 
Maßstab I : 5.000, eingetragen. 2Die Karte (Anlage) ist Be­
standteil dieser Verordnung. 

§3 
Schutzzweck 

Zweck der Unterschutzstellung ist es, 

I. die Vorkommen der dort lebenden Pflanzen- und Tierarten, 
insbesondere auch der endemischen Arten , zu schützen und 
deren optimale Entwicklung zu gewährleisten , 
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2. Bekämpfung der Kirschfruchtfliege (M adigkeit der Ki r­
sche) 

2. den für den Bestand der vorkommenden Pflanzen- und Tierar­
ten notwendigen Lebensraum, insbesondere die erforderliche 
Bodenbeschaffenheit, zu erhalten und zu entwickeln, 

3. die landesweit bedeutsamen Mager- und Trockenstandorte 
(Kalkmagerrasen und Felsheiden) mit den dort vorkommen­
den seltenen und geschützten'-Pfianzen- und Tierarten 7U si­
chern und zu entwickeln, 

4 . die Nieder- und Mittelwaldbewirtschaftung als eine altherge­
brachte Waldbewirtschaftungsform, insbesondere im Ben·ich 
der hervorragenden Hangwälder, aufrechtzuerhalten, 

5. den Gesamtkomplex wertvoller Biotopstrukturen und deren 
Vernetzung zu entwickeln und zu erhalten, 

6. das einzigartige Landschaftsbild und seinen Erholungswert 
aufrechtzuerhalten. 

§4 
Verbote 

(I) I Es ist gemäß Art. 12 Abs. 3 in Verbindung mit Art. 9 Abs . 4 
BayNatSchG verboten, den geschützten Landsc haftsbestand .. 
teil zu entfernen, zu zerstören oder zu verändern. 

Es ist vor allem verboten, 

I . bauliche Anlagen im Sinne der Bayerischen Bauordnung 
zu errichten oder wesentlich zu ändern, auch wenn dies 
sonst keiner öffentlich-rechtlichen Erlaubnis bedarf, 

2. Straßen, Wege, Pfade, Steige und Plätze neu anzulegen 
oder bestehende wesentlich zu ändern; ausgenommen sind 
übliche und bedarfsgerechte Unterhaltungsmaßnahmen. 

3. Bodenbestandteile abzubauen, Aufschüttungen , Ablage­
rungen, Grabungen, Sprengungen oder Bohrungen vorzu­
nehni en oder die Bodengestalt in sonstiger Weise zu verän­
dern, 

4. Leitungen zu errichten oder zu verlegen, 

5 . die Lebensbereiche (Biotope) der Pflanzen und Tiere zu 
stören oder nachhaltig zu verändern, insbesondere sie 
durch chemische oder mechanische Maßnahmen zu beein­
flussen, 

6. frei lebenden Tieren nachzustellen, sie mutwillig zu beun­
ruhigen, sie zu fangen, zu verlet~en, zu töten oder ihre Nist-, 
Brut- , Wohn- oder Zufluchtsstätten sowie ihre Gelege, Lar-
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